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TOP 03 OZG-Umsetzung  
(Digitalisierung von Verwaltungsleistungen) 

Beschluss 2019 / 01 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Sachstandsbericht des Digitalisierungsprogramms Phase 1 
sowie die Ergebnisdokumentation in den Anlagen 2-4 zur Kenntnis und dankt allen betei-
ligten Ländern und dem Bund für die hiermit erbrachten Vorarbeiten. 

2. Der IT-Planungsrat beschließt die mit Anlage 1 vorgelegte Programmorganisation und 
bittet den Aufbaustab Föderale IT-Kooperation (FITKO) und das Bundesministerium des 
Innern, für Bau und Heimat (BMI) das Dokument fortzuschreiben. 

3. Der IT-Planungsrat bittet die Länder und den Bund, die Arbeit in den Themenfeldern ent-
sprechend der in Anlage 1 formulierten Aufgaben und Rollenverteilung durchzuführen. 

 
 

TOP 07 Unternehmenskonto 
BV des Kaminabends am 11.03.2019 

Beschluss 2019 / 02 

1. Der IT-Planungsrat richtet ein länderoffenes Koordinierungsprojekt „Unternehmenskonto/-
en“ unter der Federführung  Bremens und unter Beteiligung des Bundes sowie der Länder 
Baden-Württemberg, Bayern, Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz ein. 

2. Der IT-Planungsrat bittet das Koordinierungsprojekt „Unternehmenskonto/-en“ unter Ein-
bindung der Ergebnisse des Workshops der PG eID-Strategie am 20./21. März 2019 die 
Anforderungen der Unternehmen an ein Unternehmenskonto/-en zu definieren und diese 
Bedarfe mit den bestehenden Lösungen aus der Wirtschaft und der öffentlichen Verwal-
tung abzugleichen. 

3. Der IT-Planungsrat bittet darum, ihm zur 29. Sitzung einen beschlussreifen Vorschlag zur 
weiteren Vorgehensweise vorzulegen. 
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TOP 17 Registermodernisierung 

Beschluss 2019 / 03 

1. Der IT-Planungsrat richtet ein Koordinierungsprojekt „Registermodernisierung“ unter Fe-
derführung des Bundes, Hamburgs und Bayerns sowie unter Einbeziehung der KoSIT, 
des Aufbaustabs Föderale IT-Kooperation (FITKO) und des Bundesbeauftragten für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI) ein. Das Koordinierungsprojekt wird be-
auftragt, dem IT-Planungsrat bis zur 29. Sitzung am 27. Juni 2019 einen konkreten Pro-
jektauftrag vorzuschlagen.  

2. Der IT-Planungsrat stimmt den „Leitlinien für eine Modernisierung der Registerlandschaft“ 
als Grundlage für die weiteren Abstimmungen zu. 

3. Der IT-Planungsrat nimmt den Beschluss der Ständigen Konferenz der Innenminister und 
-senatoren der Länder (IMK) auf ihrer 209. Sitzung vom 28. bis 30. November 2018 in 
Magdeburg und den Entwurf des Vorschlags des Bundes für die Verbesserung des Identi-
tätsmanagements zur Kenntnis und begrüßt das angestrebte Vorhaben. 

 
 

TOP 12 Leitlinie Informationssicherheit 

Beschluss 2019 / 04 

1. Der IT-Planungsrat beschließt die „Leitlinie für die Informationssicherheit in der öffentli-
chen Verwaltung 2018“. 

2. Der IT-Planungsrat beauftragt die Arbeitsgruppe Informationssicherheit mit der Erstellung 
einer Umsetzungsplanung und der Erarbeitung und Festlegung von Controlling-
Kennzahlen für die Leitlinie. 

 
 

TOP 18 Blockchain 

Beschluss 2019 / 05 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Bericht des Landes Nordrhein-Westfalen zur Kenntnis. 
2. Der IT-Planungsrat stimmt der Einrichtung des Koordinierungsprojektes „Blockchain“ 

unter der Federführung von Nordrhein-Westfalen zu. 
3. Der IT-Planungsrat bittet seine Mitglieder, der Geschäftsstelle des IT-Planungsrats bis 

zum 5. April 2019 weitere Interessenten seitens der Länder und Kommunen an dem Ko-
ordinierungsprojekt mitzuteilen. 
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TOP 19 Mittelverwendungsbericht 2018 

Beschluss 2019 / 06 

Der IT-Planungsrat nimmt den Bericht zum Abfluss der Mittel des IT-Planungsrats im Jahr 
2018 (Mittelverwendungsbericht 2018) zur Kenntnis. 

 
 

TOP 20 Restmittelverwendungsbericht 

Beschluss 2019 / 07 

Der IT-Planungsrat beschließt die vorgelegte Planung zur Verwendung der Restmittel aus 
dem Jahr 2018. 

 
 

TOP 21.1 Finanzplanung  

Beschluss 2019 / 08 

1. Der IT-Planungsrat beschließt den Finanzplan des IT-Planungsrats 2020. 
2. Der IT-Planungsrat nimmt die Bedarfsanmeldungen für 2021 zur Kenntnis. 

 
 

TOP 21.2 Wirtschaftsplan  

Beschluss 2019 / 09 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den vorgelegten Entwurf des Wirtschaftsplans FITKO 2020 zur 
Kenntnis.  

2. Der IT-Planungsrat bittet den Vorsitzenden, den Entwurf des Wirtschaftsplans 2020 der 
Finanzministerkonferenz und dem Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat 
mit der Bitte um Zustimmung zu übersenden (siehe § 9 Absatz 3 Satz 2 IT-
Änderungsstaatsvertrag-E).  
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TOP 23 Bildungs- und Weiterbildungsplattform „eGovernment“ 

Beschluss 2019 / 10 

1. Der IT-Planungsrat begrüßt den vorgelegten Umsetzungsrahmen „Digitale Hochschul-
plattform ‚eGovernment – Verwaltungsinformatik‘“.  

2. Er beauftragt Hessen mit der Koordinierung der Ausarbeitung eines Konzepts unter der 
Beteiligung des Aufbaustabs Föderale IT-Kooperation (FITKO) und bittet den Bund und 
die Länder um Mitwirkung an der Ausarbeitung. 

3. Er bittet Hessen, zur 29. Sitzung das ausgearbeitete Konzept vorzulegen. 

 
 

TOP 04 Umsetzung FIM unter der Federführung FITKO 
 

Beschluss 2019 / 11 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Bericht des Aufbaustabs Föderale IT-Kooperation (FITKO) 
zur Kenntnis. 

2. Der IT-Planungsrat beauftragt den Aufbaustab FITKO, die im Bericht beschriebenen Fol-
gemaßnahmen umzusetzen, und die Fachgruppe Föderales Informationsmanagement 
(FIM) die Umsetzung zu unterstützen. 

3. Der IT-Planungsrat beauftragt den Aufbaustab FITKO gemeinsam mit der Fachgruppe 
FIM kurzfristig weitere im Bericht genannte Problemfelder zu bewerten, zu priorisieren 
und zu lösen. 

 
 

TOP 06 eID-Strategie  

Beschluss 2019 / 12 

1. Der IT-Planungsrat nimmt den Bericht des Aufbaustabs Föderale IT-Kooperation (FITKO) 
zur Kenntnis. 

2. Der IT-Planungsrat beschließt aufgrund der vorgelegten Ergebnisse, nachdem ein Sin-
gle-Sign-On (SSO) im Portalverbund aufgrund der identifizierten technischen, rechtlichen 
und organisatorischen Hindernisse zurzeit nicht möglich ist, zunächst auf die Durchfüh-
rung einer Wirtschaftlichkeitsbetrachtung zu verzichten. Er beauftragt den Aufbaustab 
FITKO, die Rahmenbedingungen für eine SSO-Umsetzung unter Einbindung der Beteilig-
ten weiter zu beobachten und zur 31. Sitzung des IT-Planungsrats erneut zu berichten. 
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TOP 08 Single Digital Gateway (SDG) 

Beschluss 2019 / 13 

1. Der Bund ernennt gemäß Artikel 28 der Verordnung EU 2018/1724 zum Single Digital 
Gateway einen nationalen Koordinator als Ansprechpartner der Kommission gemäß Ab-
satz 2 Satz 2. 

2. Die Länder ernennen gemäß Artikel 28 Absatz 2 Satz 1 bis 15. April 2019 jeweils einen 
Koordinator bzw. Ansprechpartner des nationalen Koordinators. Sie teilen dem nationa-
len Koordinator den Namen und die Kontaktangaben über den Aufbaustab Föderale IT-
Kooperation (FITKO) mit.  

3. Es finden mindestens zweimal jährlich Treffen der gemäß Ziffer 1 und 2 dieses Be-
schlusses benannten Koordinatoren statt. 

 
 

 
 

TOP 10 XÖV-Standard für FIM: XProzess 

Beschluss 2019 / 14 

1. Der IT-Planungsrat beschließt die verbindliche Nutzung des Interoperabilitätsstandards 
„XProzess“ für den Bereich des standardisierten Austausches (Im- und Export) von Pro-
zesskatalogen, Prozesssteckbriefen und Prozessmodellen auf entsprechenden Aus-
tauschplattformen beziehungsweise zwischen Prozessmodellierungswerkzeugen wie in 
der Spezifikation des Standards beschrieben. 

2. Der IT-Planungsrat beauftragt die Geschäfts- und Koordinierungsstelle „Föderales Infor-
mationsmanagement“ (GK FIM) mit dem Betrieb und der Pflege des Standards „XPro-
zess“. Für diese Aufgaben werden jährlich Kosten in Höhe von bis zu 70.000 Euro erwar-
tet, die im Rahmen der Finanzierungsplanung der GK FIM berücksichtigt und im Finanz-
plan des IT-Planungsrats unter den für die Anwendung FIM vorgesehenen Mitteln veran-
schlagt werden.  

3. Der Standard sowie Änderungen des Standards werden vom IT-Planungsrat im Bundes-
anzeiger mit Herausgabedatum und Datum des Inkrafttretens verkündet. 

4. Die Frist zur Umsetzung dieses Beschlusses gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 des IT-
Staatsvertrags wird für alle Anwender auf den 1. Januar 2020 festgesetzt. 
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TOP 11 XÖV-Standard für FIM: XDatenfelder 

Beschluss 2019 / 15 

1. Der IT-Planungsrat beschließt die verbindliche Nutzung des Interoperabilitätsstandards 
„XDatenfelder“ für den Bereich des standardisierten Austausches von Stamminformatio-
nen des FIM-Bausteins „Datenfelder“ zwischen den Redaktionssystemen des Bundes 
und der Länder wie in der Spezifikation des Standards beschrieben. Den weiteren An-
wendern wird die Nutzung des Standards „XDatenfelder“ empfohlen. 

2. Der IT-Planungsrat beauftragt die Geschäfts- und Koordinierungsstelle „Föderales Infor-
mationsmanagement“ (GK FIM) mit dem Betrieb und der Pflege des Standards „XDaten-
felder“. Für diese Aufgaben werden jährlich Kosten in Höhe von bis zu 70.000 Euro er-
wartet, die im Rahmen der Finanzierungsplanung der GK FIM berücksichtigt und im Fi-
nanzplan des IT-Planungsrats unter den für die Anwendung FIM vorgesehenen Mitteln 
veranschlagt werden.  

3. Der Standard sowie Änderungen des Standards werden vom IT-Planungsrat im Bundes-
anzeiger mit Herausgabedatum und Datum des Inkrafttretens verkündet. 

4. Die Frist zur Umsetzung dieses Beschlusses gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 des IT-
Staatsvertrags wird auf den 1. Juli 2019 festgesetzt. 

 
 

TOP 13 DIN SPEC 91379 

Beschluss 2019 / 16 

1. Der IT-Planungsrat begrüßt die Herausgabe der DIN SPEC 91379 durch das Deutsche 
Institut für Normung e.V. als Weiterentwicklung des in seinem Auftrag von der KoSIT 
herausgegebenen Standards „Lateinische Zeichen in Unicode“. 

2. Er gibt die DIN SPEC 91379 für die Verarbeitung von Namen (im weiteren Sinne, also 
Namen natürlicher und juristischer Personen sowie Namen von Objekten wie beispiels-
weise Orten, Straßen oder Produkten) vor. 

3. Er bittet seine Mitglieder, die Umsetzung der DIN SPEC 91379 für IT-Verfahren, die dem 
Bund-Länder übergreifenden Datenaustausch oder dem Datenaustausch mit Bürgern 
und Wirtschaft dienen, unverzüglich zu beginnen und der Fachgruppe „String.Latin“ je-
weils zum 1. Februar 2020 und zum 1. Februar 2022 zum Stand der Umsetzung zu be-
richten. Für diese IT-Verfahren ist jeweils zu dokumentieren: 

a. der erreichte Stand 
b. das weitere Vorgehen zum Erreichen der Konformität 
c. der Zieltermin der vollständigen Konformität zur DIN SPEC 91379 
d. Risiken, ggf. Probleme und Gründe für Verzögerungen 

4. Der IT-Planungsrat wird in seiner 30. Sitzung den Zeitpunkt festlegen, bis zu dem alle IT-
Verfahren, die dem Bund-Länder übergreifenden Datenaustausch oder dem Datenaus-
tausch mit Bürgern und Wirtschaft dienen, konform zur DIN SPEC 91379 sein müssen. 

5. Er begrüßt die geplante Weiterentwicklung der DIN SPEC zu einer DIN-Norm und an-
schließend einer CEN-Norm. Er bittet die KoSIT und die Mitglieder der Fachgruppe 
„String.Latin“, sich aktiv an dieser Fortschreibung des Standards zu beteiligen. 
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TOP 15 Digitalisierung des Asylverfahrens 

Beschluss 2019 / 17 

Der IT-Planungsrat nimmt den Abschlussbericht und den Maßnahmenplan des Koordinie-
rungsprojektes „Digitalisierung des Asylverfahrens“ zur Kenntnis. 

 
 

TOP 25 Teilnahme des IT-PLR an Veranstaltungen 2019 

Beschluss 2019 / 18 

Der IT-Planungsrat (IT-PLR) nimmt den Vorschlag des Arbeitskreises „Messen und Veran-
staltungen (AK MeVa)“ zur Kenntnis und beauftragt den AK MeVa mit der Umsetzung. 

 
 
 
 
Im Auftrag 
Geschäftsstelle IT-Planungsrat 
 


